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19. August 2022 Nummer 33

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

16. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Die Außenstelle der Stadtverwaltung im Ortsteil Bretnig, Am Klinkenplatz 9 
bleibt vom 22.08. - 02.09.2022 geschlossen.

Ausbildungsdienst Vegetationsbrandbekämpfung bei der FF Großröhrsdorf
In den Ausbildungsdiensten an den letzten beiden Freitagen im Juli ging 
es heiß her bei der Freiwilligen Feuerwehr Großröhrsdorf - der Schwer-
punkt „Vegetationsbrandbekämpfung“ stand auf dem Ausbildungsplan. 
Die Einsatzkräfte übten hierbei in zwei Gruppen das richtige Vorgehen 
bei Bodenfeuern, welche gerade zu dieser Jahreszeit deutlich häufiger 
als sonst auftreten. Nach einer theoretischen Ausbildungsmaßnahme 
im Gerätehaus besetzten die Kameradinnen und Kameraden die Fahr-
zeuge und fuhren im Zugverband zu einem abgeernteten Getreidefeld, 
welches die Agrargenossenschaft bereits für uns als Übungsfläche vor-
bereitet hatte, um das gelernte praktisch anzuwenden. 
Am Ziel angekommen wurde zunächst getestet, ob tatsächlich eine 
unachtsam weggeworfene Zigarette einen Vegetationsbrand auslösen 
kann; was sich bestätigte. Nachdem dies geklärt war, wurden auf dem 
Feld nacheinander mehrere Feuer entfacht. Dabei konnte man sehr gut 
das Ausbreitungsverhalten in Abhängigkeit von Windrichtung und -stär-
ke beobachten, auch die Herausbildung der sogenannten Flammenfront 

und der beiden Flanken war sehr gut zu erkennen. 
Auf Befehl der Gruppenführer wurde anschließend die Brandbekämp-
fung eingeleitet. Zunächst wurde geübt, das Feuer ohne den Einsatz von 
Wasser zu löschen. Dies geschah durch den Einsatz von Feuerpatschen 
und Schaufeln. 
Aufgrund der häufig schlechten Wasserversorgung bei Vegetations-
bränden ist es wichtig, mit Wasser besonders sparsam umzugehen. Aus 
diesem Grund wurde auch der Umgang mit dem D-Rohr geübt, welches 
aufgrund des geringeren Querschnitts deutlich weniger Wasser ver-
braucht als das üblicherweise bei Brandeinsätzen verwendete C-Rohr. 
Zum Ende der Übung wurden die Brandstellen noch einmal gründlich 
unter Einsatz des Dachwerfers des Tanklöschfahrzeuges (TLF) und 
mehrerer C-Rohre bewässert, anschließend waren die Übungsdienste 
beendet. 
Wir bedanken uns bei der Agrargenossenschaft für die gute Zusammen-
arbeit und für das zur Verfügung stellen der Übungsfläche. 

Sommer in der AWO Kita „Bummiland“
Seit März 2022 dürfen die Kinder des Bummilandes im Kleingarten-
verein Rödertal e.V. eine Gartenparzelle bewirtschaften. Was auf einem 
Stück Wiese begann, ist nun zu einer blühenden Mini-Landschaft ge-
worden. Regelmäßig besuchen die Kinder den Garten. Nach dem Gie-
ßen, Unkraut Jäten, Pflanzen Beobachten und Ernten, wird der Garten 

auch sehr gern für Spiele oder kleine Angebote genutzt. Unser geernte-
tes Obst und Gemüse wird, wenn wir es nicht schon vorher aufgenascht 
haben, in unserer hauseigenen Küche verarbeitet.
Hilfe bei der Bewirtschaftung erhalten wir von unseren Eltern sowi Omas 
und Opas. Ihnen möchten wir recht herzlich für die Unterstützung danken. 
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
 Montag 8:30 - 12:00 Uhr
 Dienstag 8:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
 Freitag 8:30 - 12:00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
 Fax 035952.56887
 E-Mail heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
 Dienstag: 8:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
 Freitag: 8:30 - 12:00 Uhr

Stadtverwaltung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung 03 51 50 17 888 0 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19-7 Uhr
Mittwoch:  14-7 Uhr
Freitag:  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:  rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

 19.08. Apo. am Forst Kamenz, Willy-Muhle-Straße 32 03578-318020
 20.08. Stadt-Apo.  Kamenz, Markt 15 03578-304130
 21.08. Stadt-Apo. Kamenz, Markt 15 03578-304130
 22.08. Löwen-Apo. Königsbrück, Markt 9 035795-42338
 23.08. Apo. im EKZ Königsbrück, Weißbacher Str. 28 035795-28664
 24.08. Löwen-Apo. Radeberg, Badstraße 17 03528-442228
 25.08. Elefanten Apo. Altstadt Radeberg, Röderstraße 1 03528-447811

Apothekenbereitschaft
Notdienstbereitschaft

8 - 8 Uhr des nächsten Tages

werktags 18 - 8 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

19.08.-26.08. Frau DVM Wagner, Ottendorf-Okrilla,
    Tel.: 035205/73388 

20.08. 9 - 11 Dr. Falk Pfanne 035955/45577
  Pulsnitzer Str. 19, 01920 Steina

21.08. 9 - 11 Dr. Andreas Schlichting 035955/8200
  Goethestr. 12, 01896 Pulsnitz

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft

7 - 7 Uhr des nächsten Tages

Stadtnachrichten

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet der Stadt Großröhrsdorf 
zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über 
den Postweg erworben werden.
Herausgeber: Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Radeberger 
Straße 7, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, info@muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich für 
den redaktionellen Teil: Bürgermeister Stefan Schneider (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: 
m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige 
Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Filiale der Deutschen Post im Ortsteil Bretnig
schließt zum 30.09.2022

Die Deutsche Post stellt bundesweit die Versorgung mit Postdienstleis-
tungen sicher. Dazu gehört auch die Aufrechterhaltung eines dichten 
Filialnetzes. Dabei arbeitet sie sehr mit selbständigen Einzelhändlern, 
Gewerbetreibenden oder Handelsketten zusammen, die in ihren Ge-
schäften Postdienstleistungen anbieten.

Leider endet die Zusammenarbeit mit dem Partner Am Klinkenplatz 1, 
01900 Großröhrsdorf/OT Bretnig Ende September.

Die Deutsche Post hat bereits die Suche nach einem neuen Partner auf-
genommen, um auch künftig in diesem Bereich den gewohnten Service 
bieten zu können.
Bis dahin stehen Ihnen die Filialen in der Großröhrsdorfer Post und im 
Rödertalpark, Pulsnitzer Str. 16 weiterhin zur Verfügung.

Bundesförderung für effiziente Gebäude – 
neue Förderkonditionen

Das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz hat die Förder-
konditionen für die Installation einer neuen Heizung bzw. Anlagentechnik 
sowie Maßnahmen zur Heizungsoptimierung und Gebäudehüllensanie-
rung angepasst. Diese gelten ab dem 15. August 2022. Bei der Umset-
zung der oben genannten Maßnahmen erhalten Antragsteller über das 
Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) einen Zuschuss 
zu den Investitionskosten in Höhe der in der Tabelle genannten Prozent-
sätze. Bisher konnte dafür alternativ zum BAFA-Zuschuss ein zinsvergün-
stigter Kredit mit Tilgungszuschuss der Kreditanstalt für Wiederaufbau 
(KfW) genutzt werden, was nun nicht mehr möglich ist. Die KfW fördert 
nur noch die Komplettsanierung zu einem KfW-Effizienzhaus. 

Neu ist, dass gasverbrauchende Heizungen keine Förderung mehr er-
halten werden. Bisher konnte man diese in Kombination mit einem rege-
nerativen Energieträger als Gas-Hybrid-Heizung gefördert bekommen. 
Zudem wird der Heizungs-Tausch-Bonus in Höhe von 10 %, der bisher 
nur für alte funktionstüchtige Ölheizungen galt, auf funktionstüchtige 
Kohle- und Nachtspeicherheizungen sowie mindestens 20 Jahre alte 
Gasheizungen erweitert. Für Gasetagenheizungen wird der Zuschuss 
beim Austausch unabhängig von der Inbetriebnahme gezahlt. Bei Inan-
spruchnahme des Zuschusses darf das Gebäude nach der Heizungs-
modernisierung nicht mehr mit fossilen Brennstoffen beheizt werden. 
Des Weiteren gibt es den 5 %-Bonus bei Vorhandensein eines individu-
ellen Sanierungsfahrplans (iSFP) künftig nur noch bei Installation von 
Anlagentechnik (außer Heizung) und für Maßnahmen zur Heizungsop-
timierung und Gebäudehüllensanierung. Für alle anderen Maßnahmen 
wird es den Bonus nicht mehr geben. Für Wärmepumpen gibt es einen 
5 %-Bonus, wenn als Wärmequelle Wasser, Erdreich oder Abwasser er-
schlossen wird.

Kontakt: Energieagentur des Landkreises Bautzen im TGZ Bautzen
 Preuschwitzer Straße 20, 02625 Bautzen   
 Telefon:  03591 380 2100
 E-Mail: info@energieagentur-bautzen.de
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Bürostühle abzugeben

Die Stadtverwaltung hat eine Vielzahl von Drehstühlen 
unterschiedlicher Ausstattung aussortiert. Gern können 
diese gegen eine symbolische Spende für die Großröhrs-
dorfer Kindereinrichtungen in Höhe von 20,- € erworben 
werden.
Bei Interesse melden Sie sich bitte beim Leiter der Haupt-
verwaltung, Herrn Veit Großmann (Tel. 035952/28330 bzw. 
veit.grossmann@grossroehrsdorf.de). 

Nachruf

Mit tiefer Trauer erhielten wir die Nachricht, dass 

Herr Manfred Golm

am 17. Juli 2022 im Alter von 87 Jahren verstorben ist.

Neben seinem literarischen Schaffen, welches er dem Groß-
röhrsdorfer Heimatmuseum bereits im Jahr 2015 schenkte, 
hat er auch als ehemaliger Leiter des Kulturhauses in Groß-
röhrsdorf vielen Gästen unvergessliche Momente ermöglicht.  

Wir verlieren mit Herrn Golm eine überaus engagierte Persön-
lichkeit unserer Stadt. 

Unser Mitgefühl gilt in diesen schweren Stunden seinen An-
gehörigen. 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Bürgermeister Stefan Schneider
Stadtrat Großröhrsdorf

Heimatverein Großröhrsdorf e.V. 

Nachruf

Wir trauern um unseren Kameraden

Löschmeister

Gottfried Schütze

Am 30.07.2022 verstarb unser Kame-
rad und guter Freund Gottfried Schüt-
ze, im Alter von 94 Jahren. Seit dem 
15.04.1946 war er Mitglied der Freiwil-

ligen Feuerwehr Großröhrsdorf und bis zu seinem Übertritt in 
die Alters- und Ehrenabteilung am 12.02.1997, als Einsatzkraft 
tätig. Im Jahr 2016 wurde er mit dem Ehrenkreuz für 70 Jahre 
treue Dienste ausgezeichnet. Durch seine ruhige und freundli-
che Art erfreute er sich großer Beliebtheit in unseren Reihen.

Für die vielen Jahre geleistete Feuerwehrarbeit sind wir ihm 
dankbar und werden sein Andenken stets in Ehren halten.

Die Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Großröhrsdorf

Bürgermeister Stefan Schneider
Stadtrat sowie 
die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Stadtverwaltung 
Großröhrsdorf

Kindern eine Chance geben – Pflegeeltern werden!

Es ist für uns kein Beruf – es ist unsere Berufung.

„Kindern in Not für eine bestimmte Zeit ein liebevolles Zuhause und 
Geborgenheit zu geben, ist für uns eine Herzensentscheidung gewesen. 
Es ist für mich als Pflegemutter immer wieder spannend zu erleben, wie 
erst völlig verschlossene und ängstliche Kinder Sicherheit gewinnen 
und anfangen aufzublühen. Und doch bleiben sie Kinder, die ihre ei-
genen Erfahrungen immer mit sich tragen werden und die sie auch nie 
ganz ablegen können.“ (Gedanken einer Pflegmutter)
Pflegefamilien übernehmen einen bedeutsamen gesellschaftlichen Auf-
trag. 
Sie unterscheiden sich in der Grundstruktur zunächst nicht von ande-
ren Familien. Sie sind dabei so vielfältig wie Familien sein können – mit 
eigenen Kindern oder ohne, als Mann und Frau oder gleichgeschlecht-
lich, verheiratet oder als Patchwork Familie. Die Besonderheit besteht 
darin, dass Kinder, die aus den unterschiedlichsten Gründen nicht in 
ihrer eigenen Familie aufwachsen können, in staatlicher Verantwortung 
in diesem privaten Setting untergebracht werden.

Ziel soll es sein, dass diese Kinder die Chance haben: 
• ein positives Bild von Familie als Ort der Sicherheit zu entwickeln 
• ein beständiges Beziehungsangebot zu erhalten
• individuell in ihren Stärken und Besonderheiten gefördert zu werden
• so geliebt zu werden, wie sie sind

Dabei gibt es drei große Herausforderungen, die zu bewältigen sind: 
• Die Kinder haben eine Vorgeschichte, die ihre seelische Entwicklung 

prägt.
• Die Kinder kommen aus einer Familie, die bedeutend bleibt und der 

Raum gegeben werden muss.
• Die Pflegefamilie hat durch den öffentlichen Rahmen weniger Privat-

heit. 

Familien sind allgemein ein Ort des Lernens und der Entwicklung. Die 
Einhaltung von Regeln, Konflikte zu lösen, mein Gegenüber anzuneh-
men, miteinander zu reden – lernt man zuerst in der Familie. Das Er-
lernte wird dann in allen sozialen Bezügen angewendet. Damit legen 
Familien den Grundstein zum Gelingen gesellschaftlichen Lebens und 
Pflegefamilien in einer besonderen Weise. Sich dieser Aufgabe zu stel-
len verdient höchsten Respekt, Anerkennung und gesellschaftliche 
Aufmerksamkeit. Wir suchen aufgeschlos-
sene, couragierte Menschen und Familien, 
die sich mutig dieser Aufgabe stellen wol-
len.

Wenn Ihr Interesse geweckt ist Pflegefa-
milie zu werden, nutzen Sie gern unser 
individuelles Informations- und Beratungs-
angebot zum Thema und vereinbaren Sie 
einen Termin: 
https://lkbz.de/pflegekinderdienst 

Neue Allgemeinverfügung zur Wasserentnahme

Das Landratsamt hat mit Amtsblatt 31/2022 vom 03.08.2022 eine All-
gemeinverfügung veröffentlicht, die am 04.08.2022 in Kraft trat und die 
Entnahme von Wasser mit technischen Hilfsmitteln (Pumpen) weiter 
einschränkt. Auch Inhaber/innen von wasserrechtlichen Erlaubnissen 
dürfen jetzt kein Wasser mehr entnehmen, wenn sie nicht unter die aus-
drücklich genannten Ausnahmen fallen. 

Außerdem ist auch die Wasserentnahme aus Brunnen insoweit be-
schränkt, als Wasser zum Rasensprengen nur noch vor 10.00 Uhr und 
nach 19.00 Uhr eine Stunde lang gefördert werden darf. Das soll die 
Verluste durch Verdunstung möglichst gering halten.

Die neue Allgemeinverfügung ist vorerst bis 30.09.2022 befristet. Sie 
verschärft das seit 2019 bestehende Verbot der Wasserentnahme im 
Wege des sogenannten Eigentümer- und Anliegergebrauches. Bis 2019 
durften Eigentümer und Anlieger von Gewässergrundstücken grund-
sätzlich auch ohne Erlaubnis Wasser aus Gewässern pumpen. 

Anlass der neuen Regelung ist die Dürre seit Frühjahr 2022,  (–>) 
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die auch durch Niederschläge Ende Mai und Ende Juli nicht gemildert 
wurde. Nach den drei Dürrejahren 2018-2020 war der Wasserhaushalt 
bereits geschwächt und konnte sich auch 2021 nicht erholen. Deshalb 
mussten jetzt weitere Einschränkungen der Gewässerbenutzung erfol-
gen, um die Gewässer als Landschaftsstrukturen und Lebensräume zu 
erhalten, aber auch Wasserressourcen für übergeordnete Zwecke wie 
Trinkwassergewinnung und Löschwasserversorgung zu sichern.

Grundschule Großröhrsdorf

Schuljahresbeginn 2022/2023  
am Montag, 29.08.2022

Ablauf des 1. Schultages

Klassen 1  
-  Unterrichtsbeginn: 09:00 Uhr
-  Unterrichtsschluss: 11:30 Uhr

Klassen 2 - 4 
- 8:00 Uhr  Schülerversammlung auf dem Schulhof
- bis 11:40 Uhr  Klassenleiterstunden (Informationen Betreff Stun-

denplan, Busabfahrtszeiten, Belehrungen, Ausga-
be von Arbeitsmaterial …) 

- 11:40 Uhr Unterrichtsschluss
- ab 11:40 Uhr Mittagessen für angemeldete Schüler
- Alle Kinder der 2. - 4. Klassen bringen bitte im Ranzen ihr Zeugnis, die 
Federtasche und das Hausaufgabenheft sowie Hausschuhe mit.

Achtung - wichtiger Hinweis: 
In den ersten beiden Schulwochen findet auch in den Klassen 2-4  Klas-
senleiterunterricht  (D/MA/SU) statt. Unterrichtsschluss ist 11:40 Uhr.

Der Fachunterricht für alle Klassen beginnt in der 3. Unterrichtswoche 
am 12.09.22.

Allen Lehrern und Schülern einen guten Start in das neue Schuljahr!

Filip, Schulleiterin

AWO Kita „Regenbogenland“

„SPORT FREI“ hieß es in der bewegten Ferienwoche in der AWO Kita 
„Regenbogenland“ in Großröhrsdorf.
Am 03.08.2022 besuchte uns der Sportbund Bautzen e.V. gemeinsam 
mit der „Flizzy Maus“ und die Kinder durften ihr „Flizzy Sportabzeichen“ 
ablegen. Balancieren,  Zielen, Hampelmänner, Vorwärtsrollen und  Ren-
nen luden zum Bewegen und jeder Menge Spaß ein. Die Highlights 
waren natürlich die „Flizzy Maus“ und die große Siegerehrung mit Me-
daillen und Urkunden. 

Bei heißen Temperaturen pausierten unsere „Sportler“ bei einem küh-
len Drink im Schatten. Vielen Dank an unseren Sponsor „Müller Milch“ 
für die Erfrischungsgetränke und den Joghurt, sowie dem Sportbund 
Bautzen e.V. und den Eltern für einen sehr gelungen Sportsommertag 
in der Kita.

Sommer in der AWO Kita „Bummiland“

Spielen ohne Spielzeug in der Kita? 

Dass das funktioniert, davon sind die Kinder aus dem Bummiland über-
zeugt. Wenn es draußen warm ist, dann reichen Wasser, Sand und viele 
Hände, um eine Wasserstadt zu bauen. 

An Regentagen wurden „Notstromaggregate“ für die Pappkartonstadt 
konstruiert. Und das Segelboot aus Materialien, die in der Küche zu 
finden waren, schwamm sogar auf dem Wasser. Das Projekt „Spielzeug-
freier Sommer“ überzeugte Kinder und Eltern davon, dass es nicht viel 
braucht, um kreativ zu sein und Spaß zu haben.

Sachsenforst startet Besucherumfrage

Der Wald stellt einen der vielfältigsten und am häufigsten genutzten Er-
holungsräume unserer Landschaft dar. Um die Erholungsfunktion des 
Waldes zu verbessern und Konflikte mit Naturschutz und Bewirtschaf-
tung zu minimieren, erarbeitet der Forstbezirk Neustadt des Sachsen-
forsts aktuell eine „Erholungs- und Besucherkonzeption“.
Der Forstbezirk Neustadt erstreckt sich links- und rechtselbisch von der 
tschechischen Grenze bis zur Landeshauptstadt Dresden und umfasst 
dabei große Teile des Landschaftsschutzgebietes Sächsische Schweiz 
(außer dem Nationalpark), den südlichen Teil des Landkreises Bautzen 
und Randgebiete der Stadt Dresden.
Um die Interessen der Waldbesucher und -besucherinnen in Erfahrung 
zu bringen, hat Sachsenforst online unter dem untenstehenden Link und 
QR-Code eine Besucherumfrage für die Wälder im Forstbezirk Neustadt 
veröffentlicht. Bei der 15-minütigen Umfrage geht es um Ihre Motivation 
und Bedürfnisse, die Sie bei einem Waldbesuch mitbringen, Ihre Wün-
sche und worüber Sie sich ärgern. Die Antworten sind wichtig, um die 
Anliegen aller Besuchsgruppen berücksichtigen zu können.
https://mitdenken.sachsen.de/1029101
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Nachruf
TSG Bretnig-Hauswalde e. V.

Die Mitglieder und der Vorstand der TSG Bretnig-Hauswalde e. V. 
trauern um ihr langjähriges Mitglied 

Regina Biesold

die uns im Alter von 80 Jahren für immer verlassen hat.
Wir werden ihr stets ein ehrendes Gedenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt allen Hinterbliebenen.

Mitglieder und Vorstand der TSG Bretnig-Hauswalde e. V.

5 Jahre Fußballcamp - Die Hans Dorfner Fußballschule 
feiert Jubiläum beim FSV Bretnig-Hauswalde

Bereits seit 1994 bringt die Hans Dorfner Fußballschule Spaß und Freu-
de an über 5000 Kinder in ganz Deutschland, Italien und Österreich.
Für den FSV Bretnig-Hauswalde hat alles im Jahr 2014 angefangen, 
als die Hans Dorfner Fußballschule das erste Camp für unsere fuß-
ballbegeisterten Kinder durchführte. Diese Initiative wurde mit großer 
Begeisterung aufgenommen, seitdem nahmen pro Camp, zwischen 40 
bis 70 Jungen und Mädchen daran teil und konnten damit auch in den 
Sommerferien ganz intensiv ihrem liebsten Hobby nachgehen und dabei 
noch eine Menge lernen.
Gleich in der 1. Ferienwoche bekamen die Jugendlichen fünf Tage lang 
professionelle Betreuung mit Hauptschwerpunkt Fußball und Spaß mit 
Gleichaltrigen. Der ehemalige Bayern München Profi und deutsche Na-
tionalspieler bot mit seinem Trainerstab ein ausgezeichnetes Programm 
auf unserem Sportplatz. Zwei Trainingseinheiten täglich, verschiedene 
Wettkämpfe wie Mini-WM oder Powertorschuss, Videoanalysen zur 
Technik- und Taktikverbesserung und viel Spiel mit dem Ball sorgten 
dafür, dass keinem langweilig wurde.
Bei sonnigem und heißem Sommerwetter hieß es für fünf Tage unter 
der Anleitung von qualifizierten Trainern spezielle Parcours zu meistern, 
Technik zu verfeinern, in Fußballquizzen das Wissen über das „runde 
Leder“ zu beweisen und einfach nur Spaß zu haben.

Das Ziel ist nach wie vor das gleiche, die Kinder sollen sich hauptsäch-
lich mit dem Ball beschäftigen, denn nur so wird er den Spielern vertraut 
und nur so wird er gerne das machen, was der Fußballer will und nicht 
umgekehrt.
Genau aus diesem Grund war Jamal Musiala als Pate für dieses Fußball-
camp ausgewählt, der eben jenen Fußballwitz als „FC Bayern Youngs-
tar“ verkörpert.
Weil viel Bewegung hungrig macht, wurden alle Teilnehmer wie jedes 
Jahr durch Martin Kadner und Familie während der gesamten Camptage 
allerbestens versorgt. Jan hielt jeden spannenden Fußballmoment mit 
der Kamera fest und sorgt damit dafür, dass diese schönen Eindrücke 
nicht in Vergessenheit geraten.
Ein besonderer Dank gilt allen weiteren Helfern des Camps, sowie der 
Sachsenmilch AG, dem Eiscafe Kaufer, dem Schützenhaus Pulsnitz und 
dem Blumenhaus Neitsch für die großartige Unterstützung.
Der gesamte Verein freut sich auf das nächste Camp und ist gespannt 
auf eine große Teilnehmerzahl vieler junger Nachwuchstalente! 

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Zu unserer August-Wanderung starteten wir am 14.08.22 um 8:00 Uhr 
am Klinkenplatz. Mit den Pkws fuhren wir bis auf den Markt nach Ra-
deberg. 
Von dort führte uns die Wanderfreundin Elke Gebauer vorbei am Fried-
hof zur Lotzdorfer Straße. Über den Beethovenweg gelangten wir zur 
Badstraße und dieser folgten wir bis nach Feldschlößchen. Über Fried-
richstal und den Friedrichstaler Weg ging es dann zur Pulsnitzer Straße. 
Von da begaben wir uns hinab ins Hüttertal. Entlang der Röder führte 
uns der Weg vorbei an der Hütter- und Schlossmühle zum Schloss Klip-
penstein. Hier drehten wir noch eine Runde durch den Schlossgarten. 
Am Ende unserer Rundwanderung besuchten wir die italienische Gast-
stätte „Ja Piazza“. 
Bei der Verabschiedung bedankten sich 13 Wanderfreunde bei der 
Wanderleiterin für die gute Organisation und Führung über 12 km teils 
unbekannter Wege.

J.S.

SC 1911 - Fußball

Ergebnisse

Sonntag, 14.08.
2. Männer FS SG Frankenthal 2. – SC 1911 2. 2:9

Kooperation als Chance zur Weiterentwicklung.

„Voneinander lernen, miteinander wachsen und Traditionen bewahren“, 
so oder so ähnlich lautete der Grundgedanke, für den im Juni 2022 un-
terzeichneten Kooperationsvertrag zwischen dem TSV Pulsnitz und dem 
SC 1911 Großröhrsdorf. Seit Dezember 2021 arbeiten Vertreter beider 
Vereine sehr intensiv an einem gemeinsamen Projekt, um dauerhaft at-
traktive und sportlich anspruchsvolle Bedingungen für die insgesamt 
fast 200 Nachwuchskicker schaffen zu können.
Bemühungen gab es vor Jahren schon, doch getreu dem Motto „was 
lange währt, wird gut“, konnte man sich im Vorfeld der neuen Spiel-
zeit auf eine langfristige Zusammenarbeit verständigen. Diese ist auch 
dringend notwendig, da aufgrund demografischer Entwicklungen nicht 
ausreichend Kinder und Jugendliche für den Großfeldbereich in al-
len Altersklassen zur Verfügung stehen. Spielgemeinschaften prägen 
schon lange die Tabellenbilder des Westlausitzer Fußballverbandes. 
Dabei haben beide Vereine in der Vergangenheit durchaus gezeigt, wie 
erfolgreich gute Nachwuchsarbeit sein kann. Erst zum Abschluss der 
vergangenen Saison holten die Pulsnitzer Nachwuchskicker im Röder-
talstadion von Großröhrsdorf den Kreispokal in den Altersklassen B- 
und A-Junioren. Und auch die D-Junioren beider Vereine belegten am 
Ende in Kreisliga und Kreisoberliga die ersten Plätze.
Eine hervorragende Ausgangslage für die ab der Saison 2022/2023 
neu gegründeten Spielgemeinschaften. 
Aufgrund der Spielordnung des sächsischen Fußballverbandes können 
jedoch nicht alle neu formierten Mannschaften als Spielgemeinschaf-
ten „an den Start gehen“. Und so entstand der Gedanke, einen ge-
meinsamen Projektnamen zu finden, unter welchem die Kicker beider 
Mannschaften zukünftig auflaufen werden. Undenkbar? Im Gegenteil! 
Der Schulstandort Großröhrsdorf, die territoriale Nachbarschaft beider 
Vereine und der Fußball verbinden und legen somit den Grundstein für 
eine partnerschaftliche Zusammenarbeit. Im nächsten Schritt soll nun 
die gemeinsame Außendarstellung abgestimmt und ein Name mit Wie-
dererkennungswert gefunden werden. 
Aber zunächst zum sportlichen: Ab der neuen Spielzeit wird in der Lan-
desklasse Ost eine gemeinsame Kleinfeldmannschaft unter dem Spiel-
recht des TSV Pulsnitz starten. Attraktive und spannende Spiele sind 
vorprogrammiert. Im C-Juniorenbereich sind zukünftig auf Kreisebene 
zwei Mannschaften vertreten. Der Jahrgang 2008 wird dabei, wie be-
reits in der Vorsaison, als Spielgemeinschaft antreten – der Jahrgang 
2009 erhält das Großröhrsdorfer Spielrecht. 
Erwartungen und Zielstellungen auszurufen ist schwierig, was auch für die 
neuformierte Spielgemeinschaft in der B-Junioren Kreisliga gilt, welche 
zudem in der ersten Runde des Landespokals antritt. Auf heimischen Platz 
wird man dann den FV Dresden 06 Laubegast begrüßen dürfen.  (–>)
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Ebenfalls im Landespokal und der Kreisliga werden die, unter dem 
Spielrecht des TSV Pulsnitz auflaufenden, A-Junioren vertreten sein. 
Während der Hinrunde findet der Trainings- und Spielbetrieb weitest-
gehend in Großröhrsdorf statt. Auf die zum Jahresende geplante Eröff-
nung des neuen modernen Kunstrasenplatzes in Pulsnitz, fiebern dann 
sicherlich nicht nur die Verantwortlichen des TSV hin. Denn auch für die 
Allianz beider Vereine sind dann herausragende Bedingungen für eine 
gelingende Kooperation und einen erfolgreichen Fußball geschaffen.

Torreiche Auferstehung der 2. Männer 
Durch eine Projektgruppe aus gestandenen Fußballern des SC wurde 
die 2. Männermannschaft des Sportclubs wieder ins Leben gerufen.  
Aus Nachwuchsspielern, Wiederkehrern, alten und neuen Spielern hieß 
es für das Trainergespann Hempel/Haack eine Truppe aufzustellen, die 

das Abenteuer Kreisklasse angeht. Nun stand das erste Spiel dieser 
Mannschaft an.

21. August – Israelsonntag (10. Sonntag nach Trinitatis)
Kleinröhrsdorf:  09:30 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Hauswalde: 10:00 Gottesdienst im Pfarrhof Hauswalde, bei Re-

gen in der Kirche Bretnig

Kirchliche Nachrichten

Gegen die Reserve der SG Frankenthal sollte ein zuschauerfreundliches 
Spiel werden, denn nach 12 gespielten Minuten führte der SC schon 2:0. Bis 
zur Halbzeit schraubte man das Ergebnis sogar noch auf 6:0 in die Höhe.
Mitte des zweiten Spielabschnittes schwanden dann die Kräfte und so 
kamen die Frankenthaler besser ins Spiel und so endete die Partie den-
noch und auch in dieser Höhe verdient mit 9:2 für die 2. Männer. Coach 
Haack zeigte sich sichtlich zufrieden mit dem ersten Auftritt seiner Trup-
pe, sagte aber auch gleich, dass mit dem Auftaktgegner nächste Woche 
Samstag in Arnsdorf ein ganz anderes Kaliber wartet.
Auf diesen Weg noch gute Besserung an Sportfreund Charly Bethke 
(SG Frankenthal).
Tore für den SC: 4x Fichte, 3x Eigentor, Sachse, Winkler
Der SC spielte mit: Häupl, Beger, Sauer, Glase, Winkler, Kornmacher, 
Wittich, König, Sachse, Kretschel, Fichte, Buchwald

Vorschau

Samstag, 20.08.
10:30  C-Junioren FS SV Aufbau Deutschbaselitz – 
   SpG Pulsnitz/SC 1911/Haselbachtal
13:00 2. Männer KK Arnsdorfer FV 2. – SC 1911 2.

Abteilung. Fußball (AE)
sc1911.de, facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball
instagram/SC_1911_Grossroehrsdorf
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Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-, Video- und Hifi-Geräten
• Verleih von Beamern, Flachbildschirmen 
 und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

Smart Home von Technisat - der Ganovenschreck

Bei uns live vorführbar!
Außenkamera + Innenkamera

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

Reparatur aller Fahrzeugtypen
Werkstattersatzwagen

Gewerbering Süd 18 - 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig (Gewerbegebiet)

Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - info@auto-leuthold.de - www.auto-leuthold.de 

Bischofswerda
im Bekleidungshaus ADLER
Carl-Maria-von-Weber-Straße 1
Tel. (01 62) 6 00 08 75
 (0 35 94) 7142 99 17
www.schneiderei-koenig.de

Änderungen 
aller Art & 

Sofortänderungen

Dienstag bis Freitag 09:30 - 16:00 Uhr
Montag u. Samstag geschlossen

Öffnungszeiten

Bandweberstraße 16
(Eingang über Bankstraße)
01900 Großröhrsdorf
Telefon: 03 59 52 / 44 93 55
Mobil:    01 73 / 6 48 59 61
E-Mail: info@hapido.de
           www.hapido.de

Häuslicher Pflege- und Intensivpflegedienst Ohorn

Wir helfen mit Herz und Kompetenz!
Inhaberin: Steffi Steinbrecher

• Grund- und Behandlungspflege
• 24-Stunden Intensivpflege
• Beatmungspflege
• Pflege in ambulant betreuter
 Wohngemeinschaft - familiär und individuell
• Beratungseinsätze nach §37 SGB XI
• Entlastungsleistungen
• Privatleistungen
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Textiler Reparaturservice Petraschke

von A wie • Änderungen • Campingartikel
• Rucksäcke
• Reißverschlüsse
• Zeltreparatur und vieles mehr ...

bis Z wie

Bischofswerdaer Str. 188 • 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig • Tel. (03 59 52) 28 395
www.naehservice-petraschke.de • E-Mail: kontakt@ naehservice-petraschke.de

Kinderlatzhosen
Montag - Mittwoch 9 - 17 Uhr

Dich zu kennen ist Glück.
Dich zu umarmen schenkte Wärme.

Mit Dir zu reden gab Kraft.
Mit Dir leben zu dürfen war einzigartig.
Deinen Weg zu kreuzen war vielen Hilfe.

Dich zu missen ist für alle eine Qual.
Dich zu vergessen ist unmöglich, denn die Gedanken, Gefühle,
Bilder und Augenblicke werden immer gegenwärtig bleiben.

Elisabeth Schmidt
geb. Köhler

 *25.4.1987     †1.8.2022

Nach nur 35 Jahren müssen wir eines 
der Liebsten, das wir haben, gehen 
lassen.
Wir danken für das, wenn auch viel 
zu kurze Leben meiner geliebten Ehe-
frau, unserer Mutti, Tochter, Schwes-
ter, Schwiegertochter, Enkelin und 
Freundin.

Wir bleiben in tiefer Trauer zurück.

Tobias Schmidt mit Michel, Ole und Nora
Steffen und Anett Köhler
Katharina und Etienne Köhler mit Egon Pepe
Gottfried und Sabine Schmidt
Peter und Karin Kittelmann
Siegfried Köhler

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 

02.09.2022, 13.00 Uhr in der Kirche Großröhrsdorf statt.

Von Trauerkleidung, schwarzer Kleidung bitten wir abzusehen.

Das war der Wunsch von Elisabeth. Seid und kommt so bunt wie das Leben!

Gebe privaten Musikunterricht für Blockflöte und Geige. 
Auch Vorschulkinder und Erwachsene sind herzlich will-
kommen!
Melden Sie sich gerne unter 0152/07163693 oder per E-
Mail bei waltraud.lorek@gmail.com .

INSTRUMENTALUNTERRICHT

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem lieben

 Walter Bulinski
*23.11.1929    †09.08.2022

In stillem Gedenken
Sohn Hans-Hendrik
Enkel Falk mit Familie
Schwiegertochter Karin
Enkelin Katrin mit Familie

Die Urnenbeisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Großröhrsdorf, im August 2022
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apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: eagrd@apofant.de · www.apofant.de · shop.apofant.de 

 elefanten.apotheke.grossroehrsdorf

Elefant
misstVeneVeneVene

Sind Ihre Venen  
noch „ganz dicht“? 
Finden Sie heraus, wie fit Ihre Beine sind und was Sie für ein 
gesundes Venensystem tun können! Kommen Sie vom 29.08. 
bis 30.08.2022 in die Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf.

Vereinbaren Sie gleich Ihren Termin unter 0800 - 276 32 68  
oder melden Sie sich bei uns in der Apotheke an.

Venen-Check
5,- €
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15 % Rabatt-Gutschein*
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen,  
Bücher, Aktionsartikel, Dauerniedrigpreisartikel, Rezepturen, Analysen. 
Keine Kombination mit anderen Rabatten, Konditionen und Aktionen. 
Nur auf Lagerware, keine Ausdrucke und Kopien. Pro Einkauf nur ein Rabatt-
Gutschein bis max. 25,- Euro Rabatt einlösbar. Gü
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Tagespflege

Am Lehngut 3

01900 Großröhrsdorf

Kontakt: Leiterin Fr. Wunderlich
Telefon. 035952/499409
Fax: 035952/499407
Email: tagespflege-seniorenperle@web.de

Öffnungszeiten: Montag-Freitag 08:15 Uhr-16:15 Uhr

Inhaberin: Steffi Steinbrecher

KfZ-Service Michael Wagner

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

täglich TÜV + AU
Fahrzeuginspektion
Reifenservice

Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

Nachmieter/Nachfolger gesucht!
Nachdem wir durch den Vorbesitzer die Kündigung zum 30.09.2022 
erhalten haben, suchen wir einen Nachmieter/Nachfolger für das  
rund 52 m² große Ladenlokal in Großröhrsdorf OT Bretnig. Es kann 
Ihre Chance sein zur Übernahme oder der Verwirklichung Ihrer Ge-
schäftsidee. 
Gern stehen wir unter 0172 / 3519021 für Ihre Fragen zur Verfügung. 
Packen wir es an!

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
anzeiger@muk-werbung.de

% 035952-449278

Panasonic, Grundig u. a.
Batterien, Hörgerätebatterien

Fernsehservice
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